
Landkreis Verden       Verden, den 28.03.2017 
- Fachdienst Jugend und Familie - 
 
 

Sitzung der Lokalen Arbeitsgruppe Ottersberg 

Protokoll der Sitzung vom 21.03.2017 
Zeit:       17:30 – 19:15 
Ort:        Grundschule Posthausen 
TeilnehmerInnen: s. Teilnehmerliste 
Moderation: Jessica Hambrock & Norman Wackwitz 
Protokoll: Miriam Patberg 

 
 

TOP 1 Begrüßung 

 
Norman Wackwitz und Jessica Hambrock begrüßen die Anwesenden. Eine Liste des E-Mail-
Verteilers/ Jugendportals wird aktualisiert. Es wird sich auf das „Arbeits-Du“ geeinigt. 
 

TOP 2 Verabschiedung des Protokolls 

 
Das Protokoll von der Sitzung am 24.01.2017 wird ohne Anmerkungen verabschiedet. 
 

TOP 3 Neues aus dem Sozialraum 

  
Neues aus dem LK: 
- Jugendportal wird aktualisiert. Zukünftig werden dort auch die Protokolle und Einladungen zu 
den Sitzungen der lok AGs eingestellt. Auf der Startseite können aktuelle Projekte beworben 
werden (E-Mail an Norman Wackwitz und Jessica Hambrock). 
- Der lok AG Ottersberg steht für das Jahr 2017 ein Budget von 13.913,00 € zur Verfügung 
(2016: 13.695,00 €). 
 
Projektvorstellung: 
- Im JuKu wurde das Projekt „Fitnessprogramm“ (Sport und Spiel) mit Gesunder Ernährung 
(Kochen) sechs Monate durchgeführt. Es fand alle 14 Tage mit 8-12 jährigen Kindern statt. Das 
Projekt wurde gut angenommen. 
 
JuKu: 
- Es wird eine (weibl.) Person gesucht, die ein 14-tg. Sportprojekt für Mädchen fortführt, 
Hallenzeiten wären verfügbar.  
 
GS Posthausen: 
- Die Schule würde gerne den Ganztagsbereich (14-15 Uhr) ausbauen und könnte die Turnhalle 
zur Verfügung stellen. Voraussetzung wäre die Mobilität (ggfs. mit dem Bus). Eine kleine 
finanzielle Entschädigung könnte über den Ganztagesbereich der Schule finanziert werden. 
Eine Ausschreibung für das Schuljahr 2017/2018 soll es im JuKu und an der Wümme-Schule 
geben. 
 

TOP 4 Anträge 

 
1. Kulinarische Rundreise 
Keswin Nase fehlt zur Vorstellung ihres Projekts, hatte aber in der 1. Sitzung am 24.01.2017 
bereits berichtet. In dem Projekt sollen internationale Gerichte gekocht werden und zugleich 
jeweilige Landeskunde vermittelt werden.  
 Dem Projektantrag wurde einstimmig zugestimmt. Die Summe von 1.500,00 € wurde 
bewilligt. 
 
 
2. Bewegte Kunst 
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Der Projektantrag wird in der nächsten Sitzung am 20.07.2017 besprochen. Die Studentinnen 
werden zur Vorstellung eingeladen. 

 

TOP 5 Perspektiven der Lokalen Arbeitsgruppe 

 
Die lok AG erarbeitet unter Moderation von Norman Wackwitz und Jessica Hambrock 
verschiedene Punkte: 
 
Das muss so bleiben… 

 Termine alle 3-4 Monate 

 wechselnde Tage 

 Weihnachtsessen 
 
Das muss sich ändern… 

 mehr Transparenz  Was machen die anderen lok AGs? 

 mehr Jugendliche in die lok AG bekommen (Sommerfest) 
 
Warum bin ich in der lok AG bzw. was ist meine Motivation mitzuarbeiten? 

 In bin aus Interesse an der sozialen Arbeit in Ottersberg hier. 

 Schnittstelle zwischen Gemeinde und Flüchtlingsarbeit  Ehrenamtliche Projekte 
unterstützen. Möglichkeiten der Verwirklichung von Projekte in der Arbeit mit geflüchteten 
Kindern und Jugendlichen. 

 Ich begleite die Jugendlichen,  um Projekte durchzuführen, gute Chance auf Bewilligung 
und positive Erlebnisse mit Eigenverantwortung. 

 Kreative Ideen und Aktivitäten von Kindern und Jugendlichen zu unterstützen und damit 
zu fördern. 

 
Was sollte die Geschäftsführung über die lok  AG wissen? 
 Punkt bleibt leer. 
 
Ziele/ Wünsche/ Themen für die nächste Zeit… 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Blick auf die Jugendliche – Engagement fördern 

 größere Verbreitung; nicht nur Schule, Juku’s, Gemeinde (Infotag in den Klassen) 

 Themen für junge Kinder/ Kita  

 Angebote mit Jugendlichen 

 Anwesenheit von Vertretern/ Vertreterinnen aller Schulen 

 Projektideen „übernehmen“ dürfen aus anderen lok AGs 

 Sommerfest oder ähnliches 
 
Im Folgenden werden mögliche Ziele& Schwerpunkte der inhaltlichen Arbeit aufgelistet: 
 

 Infotag in den Klassen (Idee einer Nebenjobvermittlung durch die lok AG = Attraktivität für 
Jugendliche mitzuarbeiten), 
 Arbeitsgruppe mit Nele Peek und Maren Hasselhoop/ 
Christiane Schimmelpfennnig  

 Kirchengemeinden wegen der Juleica-Schulung anfragen. 
 
 

TOP 6 Verschiedenes 

 
Norman Wackwitz und Jessica Hambrock informieren über eine gemeinsame Veranstaltung aller 
acht lokalen Arbeitsgruppen. Inhaltlich gibt es bereits erste Ideen, als Termin steht der 
21.10.2017. 
 
Seit 2014 gibt es keine Budgetverantwortlichen Mitglieder mehr.  
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Die Kontaktdaten des Flyers sind nicht aktuell. Es steht die Frage im Raum: Neu drucken oder 
neues Konzept für den Flyer? Es gibt die Idee, dass man die Überarbeitung gestalterisch auch 
an die Hochschule der Künste wenden könnte. Inhaltlich möchte sich die lok AG damit befassen.  
 
Das nächste Mal wird es eine kurze Vorstellung des Konzepts „Gemeinwesenarbeit“ geben.  
 
Die nächste Sitzung findet statt am 13. Juni 2017 beim Bund Deutscher Pfadfinderinnen in 
Ottersberg. 
 
 
 

 




